
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

10.09.2026Stand:

Leipzig, Stadt

08970377

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Engelsdorfer Straße 250

Engelsdorf * 149/5; 149/6

Wohnhaus und Nebengebäude; eingeschossiges Wohnhaus mit Krüppelwalmdach, kleines Gehöft des 19. 
Jahrhunderts am Ortsrand in Nähe zum Wasserturm, ortsentwicklungsgeschichtlich und baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Hinter der kleinen Hofanlage steht in südlicher Richtung recht nahe des 1913 in Benutzung genommenen 
Engelsdorfer Wasserturms, einer weithin sichbaren Landmarke. Zeitweise wurde der Hof, der vormals zum 
Mühlgut mit einer Windmühle gehörte, unter Mölkauer Straße 9 geführt und besitzt die Brandkataster Nr. 47 
E für Engelsdorf. Die Bauakte setzt erst 1936 ein, wobei hier der Grundstücksbesitzer Alfred Schindler 
genannt ist. Dieser erbaute 1941 eine Gartenlaube auf dem Nachbargrundstück. Ein Bauantrag "Sanierung 
und Umbau Dreiseithof" datiert auf den 19.11.2010, seine Genehmigung trägt das Datum 2. August 2011. 
Das giebelständig zur Straße stehende Wirtschaftsgebäude mit Stall und Toreinfahrt zeigte sich im Sommer 
2024 noch unsaniert. Es entstand wohl um 1880, als ein Ziegel-Bruchstein-Bau mit Putzfassade über 
unverputztem Bruchsteinsockel, mit gemauertem Stockgesims, einem Zwischengeschoss zu Lagerzwecken 
sowie ziegeldecktem Satteldach. Ebenfalls aus dem letzten Drittel des 19. Jahrhunderts dürften die übrigen 
eingeschossigen Gebäude stammen. Beide, in Ziegelmauerwerk ausgeführt und verputzt, sind heute 
saniert. Das Wohngebäude in Frontbreite zum Wasserturm besitzt an der westlichen Seite einen 
Staffelgiebel, das linke Wohngebäude besaß zum Zeitpunkt der Erfassung im Sommer 1996 beispielsweise 
noch sechsteilige Winterfenster. Von besonderem Wert ist die Lage des alten Engelsdorfer Mühlenhofes an 
der Ortsgrenze von Mölkau her und in Korrespondenz zum Grundstück Engelsdorfer Straße 251. Hier steht 
das im Gegensatz zu Nr. 250 etwas größere Wirtschaftsgebäude in etwa parallel zum Straßenverlauf, mit 
mächtigem Scheunentor und Speicherluken im Zwischengeschoss. Ein moderneres Wohnhaus aus dem 
Erbauungsjahr 1902 bildet den Blickfang, seine Architektur bezeugt die damalige Prosperität der 
Gutswirtschaft. Der ehemalige Mühlenhof Engelsdorfer Straße 250 besitzt einen baugeschichtlichen und 
ortsentwicklungsgeschichtlichen Wert.
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